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Pressemappe 

Zur Tagung "Experimentelle Archäologie - Wie geht das?“ 

vom 28. und 29. April 2022 in  Solothurn 

Vlnr:  Nachbau der Rückentrage von Ötzi, der Gletschermumie. Keramikbrand in einer Grube. Experi-
mente zur Herstellung von Bronzemessern. Kochen mit der Replik einer griechischen Backglocke. 
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Was ist unter Experimenteller Archäologie zu verstehen? 

Ist «Experimentelle Archäologie» nur der Fachausdruck für Kochen am Feuer, 

Pfeilbogenschiessen oder Bronzegiessen? – Weit gefehlt! 

Hinter all diesen Aktivitäten stecken zeitintensive Recherchen, Analysen, wissen-

schaftliche Experimente sowie durch lange Übung erworbenes handwerkliches Können. 

Die Experimentelle Archäologie ergründet die Herstellungs- und Funktionsweise 

archäologischer Zeugnisse, überprüft theoretische Modelle in der Praxis und erlangt so 

neue Erkenntnisse über unsere Vergangeneheit. Die Experimentelle Archäologie erstellt 

damit den Link zwischen Theorie und Empirik. 

Herstellung römischer Salben nach Originalrezepten. Originalgetreue Replik eines keltischen 
Goldschmuckes. Vorführung zur keltischen Münzherstellung. Dokumentation eines Experimentes. 
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Der Verein «Experimentelle Archäologie Schweiz» EAS 

Experimentelle Archäologie Schweiz EAS ist ein Verein zur Förderung der Experimen-

tellen Archäologie. EAS setzt sich dafür ein, dass die Experimentelle Archäologie in 

Forschung, Vermittlung und Lehre zu einer anerkannten Disziplin der Archäologie wird. 

Der Verein vermittelt Spezialist*innen für wissenschaftliche Experimente, Gutachten zu 

archäologischen Funden, die Replikenherstellung (Nachbildung von Fundobjekten) oder 

für Vorführungen und Workshops. EAS vernetzt Fachpersonen, die in einem der drei 

Teilbereiche – «Forschen & Experimentieren», «Rekonstruieren & Replizieren» sowie 

«Erleben & Begreifen» – aktiv sind. EAS pflegt zudem regen Kontakt zu entsprechenden 

Vereinigungen und Forschenden im In- und Ausland. 

Vorstand 

Der Vorstand des Vereins Experimentelle Archäologie Schweiz setzt sich aus sechs 

Mitgliedern zusammen. Sie verfügen über unterschiedliche Fachkenntnisse und Er-

fahrungen in Archäologie, Handwerk, Archäometrie (Analytik), Verwaltungswesen, Re-

daktion, Publikumspräsentation, Buchproduktion usw. 

Mitglieder 

Unser Verein zählt 83 Mitglieder. Diese sind in Museen oder im Vermittlungsbereich zu 

finden, arbeiten als Archäolog*innen für kantonale Fachstellen oder Universitäten, sind 

in der Forschung tätig oder praktizieren spezialisiertes Handwerk. Per Mail informiert der 

Vorstand regelmässig über experimentalarchäologische Veranstaltungen und Themen. 

Auf der Homepage www.eas-aes.ch sind die wichtigsten Termine und alle Infor-

mationen zum Verein aufgeschaltet. Zudem können die Mitglieder sich und ihre 

Spezialgebiete hier präsentieren. 

Mitglieder der EAS bei der Jahresversammlung 2021 in Augst. Der Vorstand, vlnr: Regula Herzig, Alex 
R. Furger, Kathrin Schäppi, Claus Detreköy, Nadja Melko, Stefan Fankhauser.

http://www.eas-aes.ch/
http://www.eas-aes.ch/
http://www.eas-aes.ch/unsere-mitglieder/
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Anzeiger 

Der «Anzeiger» des Vereins erscheint einmal jährlich und ist digital frei verfügbar. In 

reich bebilderten Beiträgen berichten Mitglieder und Zugewandte über aktuelle Projekte, 

wie z. B. über die aufwändige Rekonstruktion frühmittelalterlicher Gürtelschnallen 

(2021), den Nachbau des jungsteinzeitlichen Pfeilbogens vom Schnidenjoch (2016) oder 

neue Vermittlungskonzepte wie das „Archäomobil“ (2018). In einem Interview äussert 

sich jedes Jahr ein Mitglied über seine Erfahrungen mit der Experimentellen Archä-

ologie. 

Sondernummer zur Tagung 

Die Beiträge zur Tagung vom 28./29. April 2022 in Solothurn erscheinen 2023 in 

schriftlicher Form als Sondernummer des Anzeigers. Damit wird der aktuelle Stand der 

Experimentellen Archäologie mit ihrer ganzen Vielseitigkeit und ihrem Potential für 

Wissenschaft, Forschung, Lehre und Vermittlung festgehalten. Der Druck des Werkes 

wird durch mehrere Stiftungen und Sponsoren möglich. 

Weitere Auskünfte zur Experimentellen Archäologie und zum Verein EAS erteilen: 

Kathrin  Schäppi, 076 337 61 78, schaeppika@bluewin.ch 

Claus Detreköy, 079 302 62 98, detrekoey@vtx.ch 

http://www.eas-aes.ch/de/anzeiger/
mailto:schaeppika@bluewin.ch
mailto:detrekoey@vtx.ch
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